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Beispiele aus Vorarlberg

Weniger Tempo ² mehr 

Aufenthaltsqualität

4. März 2026 ² Radvernetzungstreffen OÖ
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Verkehrsingenieure

Á Standorte in Feldkirch (AT) und Eschen (FL)

Á Seit 1977

Á 22 Mitarbeiter 

Á Spezialisierung auf Verkehrsplanung und 

Verkehrstechnik 

- Aktive Mobilität

- Beteiligungsprozesse

- Straßenraumgestaltung
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Planungsprinzipien

Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft der Verkehrsplanung 
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1920 1950 bis heute Ab sofort!

Quelle: copenhagenize.eu
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Es war nicht immer so¤

Kopenhagen 1967
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£Wir haben keine Radfahrer in Kopenhagen, 

wir haben lediglich Menschen, die mit dem Fahrrad fahren.¯
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Wie gehen wir es an?
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ÁVBG: £Straúen- und Wegekonzept¯

Á Inhalte

- Funktion der Straßen

- Geschwindigkeit

- Gestaltung / Wirkung

Á Roter Faden für Gemeindeentwicklung

Á Vorgaben für andere Abteilungen

- Baurecht

- Kanal

Ohne Plan für das Auto, 

kein Plan für den Radverkehr

Quelle: VERKEHRSINGENIEURE



10

Straßennetzgliederung

Á Funktionen von Straßen

- Erschließen 

- Sammeln 

- Verbinden 

- Durchleiten

Á Prinzipien zum Netzentwurf

- Bündelung

- Kanalisierung

- Hierarchie

- Qualität (Strecken, Knoten, Übergänge)
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Geschwindigkeitsniveau Gemeindestraßen

Quelle: Gemeinde KoblachQuelle: Google Maps
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Geschwindigkeitsniveau Gemeindestraßen
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Geschwindigkeitsniveau Gemeindestraßen

Quelle: VERKEHRSINGENIEURE
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Geschwindigkeit im Gemeindestraßennetz

Zulässige Höchstgeschwindigkeit ist auch davon abhängig, ob im Straßennetz das 

Trenn- oder Mischprinzip möglich ist?

Á Mischprinzip = Straße ohne Gehsteig und Radverkehrsanlage

Á Trennprinzip = Fahrbahn und Gehsteig oder auch Radverkehrsanlage
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RVS = Richtlinien und Vorschriften für das Straßenwesen

Was sagen die Richtlinien (RVS)?

Auszug RVS 03.02.12
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Was sagen die Richtlinien (RVS)?

Auszug RVS 03.04.12

Tempo 30 sollte Mindestvoraussetzung sein, wenn kein Gehsteig vorhanden ist  

bzw. auch, wenn kein ausreichender Fußgängerschutz gewährleistet werden 

kann!
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Quelle: VERKEHRSINGENIEUREQuelle: VERKEHRSINGENIEURE

Quelle: VERKEHRSINGENIEURE Quelle: MG WOLFURT
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Å Einheitliches Temporegime 

Å Hauptverkehrsstraßen 50 km/h

Å Sammelstraßen 40 km/h

Å Erschließungsstraßen 30 km/h

Å Verkehrsberuhigung der Zentrumsachse

Å Mehrere Begegnungszonen 20 km/h

Å Zentrumsentwicklung

Å Begegnungszonen vor Schulen

Å Netz an Fahrradstraßen

Å Gestaltung von Knoten und Plätzen

Å Bevölkerungsbeteiligung

Straßen- und Wegekonzept 

Lustenau

Quelle: VERKEHRSINGENIEURE
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Å Flächendeckendes Radroutennetz für Alltag (und Freizeit)

Å Hierarchie der Routen

Å Radschnellverbindungen

Å Landesradradrouten

Å Örtliche Hauptradroute

Landesradroutennetz

Quelle: ATLAS Vorarlberg
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Landesradroutennetz

Quelle: ATLAS Vorarlberg
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Design for all?
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Design for all¤e Nutzergruppen / Lebensrÿume
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Aufenthaltsqualität
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Auto

Fahrrad
Ver- und Entsorgung

Fußgänger

Kanal, Wasser, Strom

Spielen

Aussicht

Begegnung, 

Kommunikation, 

Treffpunkt 

Erholung

Wohnen

Schulweg

©
 G

O
O

G
L

E


